
                            
 
 

 
 

Tagespflege 
 
 

 
Pflegebedürftige können mehrmals in der Woche oder auch täglich eine 
Tagespflege (auch teilstationäre Einrichtung genannt) besuchen. Dort gibt 
es gezielte Beschäftigungsangebote, medizinisch-pflegerische Versorgung, 
gemeinsame Mahlzeiten und andere Aktivitäten. Hier kann der/die 
Pflegebedürftige wieder soziale Kontakte knüpfen und die pflegenden 
Angehörigen erhalten Unterstützung und Entlastung. 
 

Tagespflege kann von pflegebedürftigen Menschen in Anspruch genommen 
werden, die zu Hause leben, für die aber die ambulante Versorgung nicht 
ausreicht. Ebenso kann sie in Anspruch genommen werden, wenn die 
Angehörigen Entlastung brauchen. 
 

Die notwendige Pflege zu Hause durch Angehörige oder eine Sozialstation 
(zum Beispiel morgens und abends) kann mit dem Besuch einer 
Tagespflegeeinrichtung kombiniert werden. So ist es häufig möglich, den 
Umzug in ein Pflegeheim hinauszuzögern oder zu vermeiden.  
 

Die Tagesgäste werden morgens zum vereinbarten Zeitpunkt von einem 
Fahrdienst zu Hause abgeholt. In gemütlicher Atmosphäre fängt der Tag mit 
einem gemeinsamen Frühstück an. Verschiedene Angebote wie z.B. 
Gedächtnistraining, Sitzgymnastik, Vorlesen, Geschichten von früher 
erzählen (Biographiearbeit) strukturieren den Vormittag. Nach dem 
gemeinsamen Mittagessen können sich die Tagesgäste ausruhen. Für 
diejenigen, die keine Ruhe benötigen, werden Spaziergänge oder 
Gesellschaftsspiele angeboten. Nach dem Kaffeetrinken werden die 
Tagesgäste wieder nach Hause gebracht. 
 

Zum Kennenlernen und zum Herausfinden, ob die Tagespflege für den 
Pflegebedürftigen die passende Betreuung bietet, kann in der Regel ein 
kostenloser Probetag vereinbart werden. 
 
In den Tagespflegeeinrichtungen arbeiten examinierte Alten- und 
Krankenpfleger/innen, z.T. mit gerontopsychiatrischer Zusatzausbildung, 
sowie Pflegehelfer/innen. 
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Kosten: 
Wenn eine Pflegestufe vorliegt, werden Kosten für die Tagespflege von der 
Pflegekasse übernommen. Seit dem 01. Juli 2008 stehen dem 
Pflegebedürftigen hierfür bei der Kombination häusliche Pflege durch 
Angehörige oder durch eine Sozialstation und Tagespflege höhere 
Leistungssätze zur Verfügung. Voraussetzung dafür ist, dass der Betroffene 
einen Antrag auf teilstationäre Pflege (Sachleistungen) bei der 
Pflegeversicherung stellt.  
 
Beispiele:  
 
- Werden 100% der Sachleistungen für die Tagespflege der jeweiligen 
Pflegestufe abgerechnet, dann erhält der pflegende Angehörige noch 50% 
des Pflegegeldes für seine Pflegeleistungen (bei Pflegestufe I = 112,50€) 
 
- Werden nur 50 % der Sachleistungen für die Tagespflege ausgeschöpft, 
erhält der pflegende Angehörige das volle Pflegegeld  
(bei Pflegestufe I = 225,-€) 
  
Es können auch alle drei Hilfen, also häusliche Pflege durch Angehörige, 
Sozialstation und Tagespflege kombiniert werden.  
 

Zur Finanzierung des Eigenanteils (Unterkunft, Verpflegung und 
Investitionskosten) kann zusätzlich das Geld aus dem 
Pflegeleistungsergänzungsgesetz verwendet werden, das Pflegebedürftige 
mit eingeschränkter Alltagskompetenz (z.B. Demenzkranke) erhalten. 
(s. Information Nr. 47 „Pflegeleistungsergänzungsgesetz für besonderen 
Betreuungsbedarf“) 
 
Die Kosten der Tagespflege werden in Tagessätzen dargestellt. Diese 
enthalten die Kosten für Pflege mit oder ohne Beförderung, Unterkunft und 
Verpflegung und Investitionen (räumlicher und baulicher Art). Über die 
Pflegekasse kann nur der Anteil für die Pflege abgerechnet werden, die 
anderen Anteile werden dem Pflegebedürftigen in Rechnung gestellt. 
 
Kann der Pflegebedürftige die ihm in Rechnung gestellten Kosten nicht aus 
eigener Kraft finanzieren, kann „Hilfe zur Pflege“ beim Sozialamt beantragt 
werden. (s. Information Nr. 54 „Hilfe zur Pflege“) 
 
Die Tagespflegeeinrichtungen sind behilflich bei der konkreten Berechnung 
der Kosten, je nach Anzahl der beanspruchten Tage, und auch bei der/den 
Antragstellung/en auf Übernahme der Kosten.  
 
 
 
 
 



 
 

Tagespflege-Einrichtungen in Neukölln 
 

Tagespflege-Einrichtungen Tagessätze Öffnungszeiten 
 

Diakonie- Tagespflege Neukölln 
Sonnenallee 298 
12057 Berlin 
Tel. 63 22 54 74 
Frau Lohsträter 
 

 

Stufe I     77,23 € 
Stufe II    79,05 € 
Stufe III   82,69 € 

 

Montag – Sonntag 
8.00 – 16.30 Uhr 

 
 

 

Pflegezentrum  
Kurt- Exner- Haus 
Tagespflege 
Wutzkyallee 65 – 67 
12353 Berlin-Rudow 
Tel. 6 27 24 10 40 
oder 6 27 24 -0 
Frau Hajnal 
 

 

Stufe I     81,71 € 
Stufe II    85,64 € 
Stufe III   89,57 € 

 

Montag – Samstag 
9.00 – 16.00 Uhr 

 
 

 

PRO LIFE Tagesstätte 
Mohriner Allee 67 
12347 Berlin-Britz 
Tel. 62 20 05 30 
Frau Frommann, 
Herr Conrad 
 

 

Stufe I     78,16 € 
Stufe II    79,72 € 
Stufe III   82,84 € 
 

 

Montag – Freitag 
8.00 – 18.30 Uhr 
 
Samstag 
8.00 – 16.00 Uhr 
 
 

 

Tagespflege 
VIA Pflege gGmbH 
Bruno-Bauer-Str. 10 
12051 Berlin 
Tel. 62 60 74 24 
Frau Haase 
 

 

Stufe I     80,67 € 
Stufe II    82,75 € 
Stufe III   86,92 € 
 

 

Montag – Sonntag 
8.00 – 16.00 Uhr 
 

 

VITA e. V. 
Gerontopsychiatrische  
Tagespflege 
Werbellinstr. 42  
12053 Berlin 
Tel. 68 08 62 62  
oder 68 08 62 90 
Frau Günther 
 

 

Stufe I     80,17 € 
Stufe II    82,13 € 
Stufe III   86,05 € 

 

Montag – Sonntag  
8.00 – 15.00 Uhr 

 
  

 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bei weiteren 
Fragen wenden  
Sie sich bitte an: 

 

Koordinierungsstelle Rund ums Alter 
Werbellinstsraße 42, 12053 Berlin 
Telefon: 030 – 68 97 70 0 
email: rund-ums-alter@hvd-berlin.de 
www.rund-ums-alter.de 
 

 

Träger: 
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